
  

Interpellation Nr. 27 (März 2016) 

betreffend Komplettangebot in der Frauenklinik des Bethesda Spitals 
16.5101.01 

 

Die Frauenklinik des Bruderholzspitals befindet sich seit dem 1. Februar 2016 im Bethesda Spital. 
Verschiedentlich war zu lesen, dass sich das Angebot nicht verändern wird und weiterhin ein 24h 
Komplettangebot in der Frauenheilkunde und bei Geburten bestehen bleibt. Das Komplettangebot der 
Frauenklinik umfasste auch Abtreibungen. 

Laut einem Bericht im jesus.ch Magazin wird nun aber die Thematik der Schwangerschaftsabbrüche im Bethesda 
Spital diskutiert. Vor der Übernahme der Frauenklinik des Bruderholzspitals wurden im Bethesda Spital keine 
Schwangerschaftsabbrüche durchgeführt. Es stellt sich nun scheinbar die Frage, ob Schwangerschaftsabbrüche 
im Bethesda Spital möglich sein werden oder nicht.  

Dies würde dem versprochenen Komplettangebot der Frauenklinik somit bereits widersprechen. Auf der 
Internetseite des Bethesda Spitals ist bei der Frauenklinik kein Angebot für Schwangerschaftsabbrüche sichtbar. 

Laut dem Bundesamt für Statistik haben im Jahr 2014 über 240 Frauen, welche im Kanton Baselland wohnhaft 
sind, ihr Recht auf einen Schwangerschaftsabbruch in Anspruch genommen. 

Bei der laufenden Diskussion stellen sich nun dazu verschiedene Fragen zum Komplettangebot der Frauenklinik 
im Bethesda Spital. Vor allem stellen sich dazu auch Fragen, wo die zukünftigen Schwangerschaftsabbrüche von 
Frauen aus dem Kanton Baselland getätigt werden sollen, falls diese nicht mehr durch die Frauenklinik im 
Bethesda Spital angeboten werden. 

Ich bitte die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

− Ist es so, dass die Frauenklinik im Bethesda Spital weiterhin ihr Komplettangebot anbietet? 

− Was beinhaltet das Komplettangebot? 

− Beinhaltet das Komplettangebot auch Schwangerschaftsabbrüche? 

o Wenn Nein, warum nicht? 

− Wurden Leistungsvereinbarungen mit der neuen Frauenklinik im Bethesda Spital abgeschlossen? 

− Beinhalten diese Leistungsvereinbarungen auch Schwangerschaftsabbrüche? 

o Wenn Nein, warum nicht? 

− Wo sollen die jährlich ca. über 200 Schwangerschaftsabbrüche von Frauen aus dem Kanton Baselland 
durchgeführt werden, falls diese nicht mehr in der Frauenklinik im Bethesda durchgeführt werden? 
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